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Frühjahr 2024 

Alle Kurse in Kooperation 
mit der Österreichischen 
Krebshilfe Vorarlberg.

Palliative Care 
Fortbildungen 
und Seminare 

Heilsame Wege der Begleitung schwerkranker Menschen 
2. – 3. Mai 2024 | Seminar in Palliative Care 
Eine hilfreiche Form, Leiden zu lindern ist die heilsame Lenkung der 
Aufmerksamkeit auf Ressourcen und Positives. In diesem Seminar werden 
Prinzipien von Achtsamkeit und hypnotherapeutischer Kommunikation vorge-
stellt und in ihrer Umsetzung in der Begleitung und in der Kommunikation mit 
schwerkranken Menschen aufgezeigt und eingeübt. Eingeladen sind Menschen in 
helfenden Berufen, die professionell mit schwerkranken Menschen arbeiten. 
Dr. Michael E. Harrer, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapeutische 
Medizin, Psychotherapeut, Lehrtherapeut für Hypnose (ÖGATAP) und  
Supervisor, Salzburg 
Zeit: Donnerstag, 2. Mai 17.00 – Freitag, 3. Mai 17.00 h 
Kurs: € 180,- zzgl. Unterkunft / Verpflegung | Übernachtung im Haus empfohlen. 
Die Fortbildung ist von der ÖÄK mit 8 medizinischen und 4 sonstigen DFP-Punkten approbiert.  
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Total Pain in der Palliativen Geriatrie  
10. – 11. Jän. 2024 | Seminar  
Ein dringendes Thema in der Palliativen Geriatrie ist der Schmerz, der den Men-
schen in seiner ganzen Person erfassen kann (Total Pain). Wie Schmerz in seiner 
Vielgesichtigkeit erkannt und gelindert werden kann, ist Thema dieses Seminars.   
Gerda Schmidt, DGKPin, MAS, Fachreferentin Palliative Care, langjährige 
Wohnbereichsleitung mit Stationärem Hospiz, Vorstandsmitglied Fachgesellschaft 
Palliative Geriatrie (fgpg), Wien 
Zeit: Mittwoch, 10. Jän. 9.00 – Donnerstag, 11. Jän. 17.00 h 
Kurs: € 210,- | Unterkunft/Verpflegung: € 101,50 / EZ; € 95,50 / DZ 
 
Krebsbezogene Mangelernährung –  
Welche Aufgaben haben Pflegekräfte?  
25. Jän. 2024 | Seminar   
Eine Mangelernährung kann sich negativ auf Verträglichkeit und Wirksamkeit von 
Therapien und postoperativen Verläufen auswirken. Die Erfassung des Ernährungs-
zustandes und frühzeitiges Erkennen einer Mangelernährung sind Themen dieses 
Seminars. Am Vormittag werden unter anderem Methoden für Screening und 
Assessment aufgezeigt sowie eine mögliche Umsetzung in der Praxis besprochen. 
Nachmittags folgen individuelle Ernährungskonzepte und Fallbeispiele aus der Praxis.   
Dr.in scient. med. Elke Lona Wimmer, MSHc, DGKPin, Leiterin Studiengang 
Oncological Care, Careum Hochschule Gesundheit, Zürich | CH 
Claudia Brugger, Diaetologin, Krankenhaus Dornbirn 
Zeit: Donnerstag, 25. Jän. 9.00 – 15.30 h | Kurs: € 115,- | Mittagessen: € 17,50 
 
Leiden lindern  
27. Feb. 2024 | Seminar in Palliative Care   
Obgleich das Leiden durch körperliche Symptome meist rasch gelindert werden 
kann, erleben wir in der hospizlich-palliativen Sorge dennoch Menschen mit schwer 
auszuhaltendem Schmerz. Zerbrochene Hoffnungen, verronnene Lebenswünsche, 
verspielte Lebenschancen, widerfahrene Verluste scheinen sich am Ende des Lebens 
zu verdichten und rufen nochmals andere existentielle Leidensmomente hervor,  
die uns herausfordern. Im Seminar wollen wir mittels Impulsreferat, Austausch und 
Praxisbeispielen Möglichkeiten der Begegnung von existentiellem Leid erkunden 
und Wege lebensförderlicher (salutogener) Gestaltung finden. Eingeladen sind alle 
im Gesundheitswesen Tätige.  
Cornelia Knipping, Dipl. Pflegefachfrau HF, MAS, langjährige Seminar- und  
Projekttätigkeit in der Palliative Care, Buchautorin, Bludenz  
Zeit: Dienstag, 27. Feb. 9.00 – 17.00 h | Kurs: € 125,- | Mittagessen: € 17,50 

Umgang mit Suizidalität in Palliative Care 
4. März 2024 | Seminar  
Sterbewünsche werden von Menschen zu verschiedenen Zeiten der Erkrankung 
geäußert. Die zugrunde liegenden Motive, Wünsche und Ziele können dabei sehr 
unterschiedlich sein. Aus der Suizidprävention wissen wir, wie wichtig proaktive 
und offene Gespräche darüber sind und wie erleichternd sie von Betroffenen 
empfunden werden. Das Seminar gibt Anregungen zur persönlichen Reflexion  
und Impulse für ein wertschätzendes Gespräch über Sterbewünsche.  
Eingeladen sind alle professionell Tätigen im Gesundheitswesen.  
Dipl.-Psychol. Margit Schröer, Psych. Psychotherapeutin,  
Psychoonkologin, Autorin, Düsseldorf | D 
Prof.in Dr.in Susanne Hirsmüller, M.A., MSc Palliative Care,  
Autorin, langjährige Leiterin Hospiz, Düsseldorf | D 
Zeit: Montag, 4. März 9.00 – 17.00 h | Kurs: € 145,- | Mittagessen: € 17,50 
 
 
Person- und gefühlsorientierte Begleitung  
19. März 2024 | Seminar in Palliative Care  
Die Begleitung und Unterstützung von Angehörigen ist eine wesentliche Aufgabe 
in der Palliative Care. Bei schwerer Erkrankung eines Angehörigen ist meist die 
ganze Familie psychisch belastet und von einer Fülle von Gefühlen wie Angst, 
Trauer, Wut, Verzweiflung betroffen. Im Seminar sollen die Fallarbeit im 
Familienverbund sowie Bedeutung und Einbindung person- und gefühlsorientierter 
Konzepte vorgestellt und anhand von Beispielen aus der Praxis erarbeitet werden.   
Mag.a Ph. Dr.in Silvia Neumann-Ponesch MAS, Lehrgangsleitung –  
Center of Lifelong Learning, Linz 
Zeit: Dienstag, 19. März 9.00 – 17.00 h | Kurs: € 125,- | Mittagessen: € 17,50 
 
 

Detailinformationen unter:  
www.bildungshaus-batschuns.at | Palliative Care 


